
 

Adventsnachmittag am 16. Dezember 2019  
 

Erwartungsvoll begaben sich 114 LandFrauen in das Restaurant „Tangstedter Mühle“, 
um sich mit dem Thema „Weihnachten bei Hofe – Zu Gast in den Europäischen 

Königshäusern“ auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen.  
Die Vorsitzende Renate Jank begrüßte die 
Mitglieder und als Gast Adelsexperte 
Jürgen Worlitz. 
 

Nach der Kaffeetafel hörten wir von Uschi 
Meier das Gedicht „Mein Treffen mit dem 
Weihnachtsmann“. 

 

Jede Teilnehmerin fand auf 
ihrem Platz ein kleines 
Präsent „15 Minuten Weih-
nachten in der Tüte“, um 
ein wenig Gelassenheit in diese aufregenden 
Tage zu bringen. Jede Tüte war mit einer Nummer 
versehen. Hilde Rehders, 
unser ältestes Mitglied mit 97 
Jahren, spielte Glücksfee.  

 
Sie zog drei Nummern, deren Besitzer 
sich über ein Buchpräsent freuen 
konnten. Unsere beiden Keksbäckerin-
nen erhielten als Dank einen leuchten-
den Weihnachtsstern. 

 
 

Jürgen Worlitz begann seinen 
Vortrag mit einigen persönlichen 
Angaben. So war er Jahrzehnte als 

Zeitungsredakteur tätig. Nach seiner Zeit als Resssortleiter 
Adel bei „Frau im Spiegel“ ist er als freier Journalist 
tätig. So gab er eine Stunde vor Beginn unserer Veran-
staltung ein Interview für die Sendung „Brisant“ am selben 
Tag.  
 

Dass die königlichen Dynastien Europas allesamt eine 
große Familie sind, ist vielen bekannt. Weniger bekannt ist 
sicherlich, dass die Queen-Enkel William und Harry 
ebenso wie Victoria von Schweden, Frederik von Dänemark 
oder Haakon von Norwegen in ihren Stammbäumen 
Äste haben, die direkt oder leicht verschlungen zu uns 
nach Schleswig- Holstein führen. Wie diese familiären 
Bande zusammenhängen, erläuterte der TV-Adelsexperte.  
 

 
In launigen Worten mit einer Prise Humor erzählte er,  was er in Schlössern und 
Palästen in den vergangenen Jahren erlebt hat. Anhand einer Diashow zeigte er auch 
Fotos während des ganzen Jahres der gekrönten Häupter aus vielen Ländern, insbe- 
 
 
 



 
sondere Großbritannien, Niederlande, Norwegen, Dänemark, Schweden, Monaco, etc. 
begleitet mit Aussprüchen wie „Meine Güte, diese Hüte in Ascott!“.  
 

Unverdrossen IN sind die Ahnengalerien in den vielen Schlössern sowie die schönsten 
Juwelen, Kutschen als goldene Pracht, ausgefallene Mode und immer wieder Babies. 
Wie bekannt Jürgen Worlitz ist, bewiesen etliche Fotos, die ihn mit gekrönten Häuptern 
zeigten.  
 

Doch zurück zum Thema sahen wir die verschieden geschmückten Weihnachtsbäume 
und wie dort üblicherweise Weihnachten gefeiert wird. Traditionell zeigen sich die 
schwedische Kronprinzessin Victoria und Prinz Daniel mit den Kindern bei einer 
Backaktion. Margarethe von Dänemark ist eine Frohnatur! Sie hat einen großen 
Freundeskreis und schmückt die Tannenbäume selber. Sie dankt nur ab, wenn sie „tot 
vom Thron“ fällt (O-Ton). Er wusste über die verschiedenen Weihnachtsmenüs bei 
Hofe zu berichten. Beantwortete auch die Frage: was schenkt man Königs? Wie er 
salopp sagte.  
 

Neuer Klatsch aus den Königshäusern und kleine 
Sticheleien gegen die Regenbogenpresse, die den 
Adel mit erfundenen Geschichten manchmal ganz 
schön quält und gnadenlos alles bringt, um die 
Auflagen zu erhöhen, rundeten den Vortrag ab. 
 

Jürgen Worlitz verstand es, die Zuhörer zu 
begeistern, denn wen interessiert es nicht, was bei 
Hofe so üblich ist? Mit Dank und großem Applaus 
wurde er verabschiedet. 
 

 
Anschließend freuten wir uns auf das von Kindern der 4. Klasse einstudierte 
Rahmenprogramm. Mit Tanz und Gesang brachten sie viel Stimmung. Ganz besonders 
anrührend war das von fünf Mädchen dargestellte Gedicht „die 4 Kerzen“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bevor wir gemeinsamen das Lied „O du fröhliche“ sangen, begleitet von Monika 
Wörner auf dem Klavier, wünschte Renate Jank allen eine leuchtende, besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Jahresausklang. 
Besondere Wünsche gingen an diejenigen, denen es nicht so gut geht.  
 

Damit fand eine fröhliche Adventsfeier ihren Abschluss. 

 

 


